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Mitteilungen der Gemeinde  -  Dezember 2016 
 
 

Weihnachts- und Neujahrsgrüße des Bürgermeisters 
 

 

 

 

 

 

 

Das Jahr eilt, rennt, 

so, wie mans kennt. 

Schon ist Advent, 

und eine erste Kerze brennt;  

die sanft ihr feines Lichtlein spendt.  

Zeit für Genuss, Annehmlichkeit, 

Gebäck, Glühwein und Mußezeit; 

und wunderbar, wenns dazu schneit. 
C.M. Beisswenger 

 

Der Jahresausklang lädt dazu ein, 

noch einmal auf das vergangene Jahr zurückzublicken, 

und sich auf das kommende Jahr einzustimmen. 

Der Jahresausklang bietet mir die Möglichkeit, 

danke zu sagen für den Zuspruch und manches 

freundliche Wort, welches ich von Ihnen bekommen habe. 

Besonders möchte ich den Mitarbeitern der Gemeinde 

und den vielen Ehrenamtlichen danken, 

ohne sie würde diese Gemeinschaft so nicht funktionieren. 
 

Ich wünsche Ihnen allen, auch im Namen des Gemeinderates 

und der Verwaltung, ein ruhiges besinnliches Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
 

Für 2017 wünsche ich uns allen Frieden - in der Gemeinde und in der Welt. 
 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Bürgermeister 

Hermann Queck 

 

Liebe Mitbürgerinnen 

und Mitbürger! 

 

 

 

 

 

 

 



Bürgersprechstunde des Bürgermeisters 
Wöchentliche Bürgersprechstunde des Bürgermeisters im Rathaus: 

donnerstags von 17.30 bis 19.00 Uhr. 
Gemeinde Buchbrunn, Hauptstr. 13, 97320 Buchbrunn 

Tel. 9166-0 (VG), 4035 (Rathaus), 24845 (Bgm.), Fax: 9166-150 (VG) 
 

Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft 
MO - FR: 08:30 Uhr - 12:30 Uhr 
DO:  08:30 Uhr - 17:30 Uhr  oder nach Vereinbarung 
 

Die nächste Gemeinderatssitzung: 
 

DO, 15. Dezember 2016 um 19:30 Uhr im Rathaus. 
Anträge müssen mindestens 1 Woche vor der Sitzung bei der Verwaltung eingereicht sein! 
 

Mitteilungsblatt Buchbrunn 
Beiträge für das Mitteilungsblatt bitte an Martina Penka, martina.penka@t-online.de, 
Telefon 23941. Das nächste Mitteilungsblatt erscheint ca. am FR, den 13. Januar 2017. 
Redaktionsschluss: MO, der 09. Januar 2017. 
 

Ausstellung „Erlebnis Steinzeit“ im Rathaus Buchbrunn 
 

Die nächsten 
Öffnungszeiten: 
 
 
 
 
 

Wegen einer Führung dürfen Sie gerne auch spontan anfragen, wenn z.B. Besuch da ist, der die 
Ausstellung sehen möchte. Einfach anrufen unter Tel. 5005 oder 5591 oder 267500. 
 

Silvesterfeuerwerk 
 

Die Gemeinde Buchbrunn appelliert an die Bürger, bei Silvesterfeuerwerken Rücksicht auf 
die Nachbarschaft zu nehmen und weist auf die Brandgefahr von Hecken und Sträuchern 
hin. 
 

Rechtslage: 
Das Abbrennen von Feuerwerk durch jedermann an Silvester und Neujahr ist eine 
Ausnahmeregelung. Außerhalb dieser Zeit muss mindestens zwei Wochen im Voraus eine 
Erlaubnis der örtlichen Behörden eingeholt werden. 
Grundsätzlich ist nach § 23 Abs. 1 Erste Verordnung zum Sprengstoffgesetz (1. SprenV) 
das Abbrennen von pyrotechnischen Gegenständen in unmittelbarer Nähe von Kirchen, 
Krankenhäusern, Kinder- und Altersheimen sowie Reet- und Fachwerkhäusern verboten. 
Dieses Verbot gilt ganzjährig. 
 

Gemäß § 24 Abs. 2 kann die zuständige Behörde allgemein oder im Einzelfall anordnen, 
dass pyrotechnische Gegenstände in der Nähe von Gebäuden oder Anlagen, die besonders 
brandempfindlich sind und mit ausschließlicher Knallwirkung in bestimmten dichtbesiedelten 
Gemeinden zu bestimmten Zeiten auch am 31. Dezember und am 1. Januar nicht 
abgebrannt werden dürfen. 
 

 
Mitteilung der Abfallberater am Landratsamt Kitzingen 
 

Bauschuttdeponie Iphofen ab Dezember bis März samstags geschlossen 
Ab Dezember bis einschließlich März nächsten Jahres bleibt die Bauschuttdeponie Iphofen an 
Samstagen geschlossen. Von Montag bis Freitag hat die Kreisbauschuttdeponie Iphofen jedoch auch in 
den Wintermonaten durchgängig von 8:30 bis 16:00 Uhr die Tore geöffnet. 
Ausnahme: Am Mittwoch, den 7. Dezember, bleibt die Deponie ganztags geschlossen. 
Bei Fragen zur sachgerechten Verwertung und Entsorgung von Baureststoffen helfen die Abfallberater 
am Landratsamt weiter (Tel. 09321 928-1234, Fax 09321 928-1299, E-Mail: abfall@kitzingen.de). 

 

Sonntag, 
Sonntag, 
Sonntag, 
Sonntag, 

 

 

04. Dezember 2016 
18. Dezember 2016 

01. Januar 2017 
15. Januar 2017 

 

 

von 14 bis 17 Uhr 
von 14 bis 17 Uhr 
von 14 bis 17 Uhr 
von 14 bis 17 Uhr 

 

mailto:martina.penka@t-online.de
mailto:abfall@kitzingen.de


Nachruf 
 

 

N A C H R U F 
 

Die Gemeinde Buchbrunn trauert um 
 

Johann (Hans) Koch 
 

der am 7. November 2016 verstorben ist. 
 

Herr Koch war von 1966 bis 1996 Mitglied des Gemeinderats. 
Davon war er von 1984 bis zu seinem Ausscheiden aktiv als 2. Bürgermeister. 

Ebenso wurde sein Einsatz im Aufgabengebiet Bauwesen und Wasserversorgung geschätzt. 
 

Wir danken für sein ehrenamtliches Wirken. 
 

Wir verlieren mit ihm einen hoch angesehenen und engagierten Bürger. 
 

Die Gemeinde Buchbrunn wird Herrn Hans Koch 
in dankbarer und ehrender Erinnerung behalten. 

 

Gemeinde Buchbrunn 
 

Hermann Queck 
Erster Bürgermeister 

 

 
Aus der Sitzung des Buchbrunner Gemeinderates am 24.11.2016 

 

Haushalt 2017 kommt ohne Neuschulden aus 
In Buchbrunn wird in den Kindergartenumbau und die Dorferneuerung investiert 

 

Der Haushalt 2017 der Gemeinde Buchbrunn ist unter Dach und Fach. Rund eine Stunde 
debattierten Bürgermeister Hermann Queck, Kämmerer Michael Schmitt und die Ratsrunde über 
Einzelheiten, dann war der Haushalt beschlossene Sache. 
Die Kämmerei berechnete den Verwaltungshaushalt mit 2.031.400 € (Vorjahr 1.855.400 €) und den 
Vermögenshaushalt mit 2.360.800 € (2.254.300 €). Der Gesamthaushalt steigt dadurch um 6,87 
Prozent auf 4.392.200 €. 
Der Verwaltungshaushalt zeigt sich im Vergleich zum Vorjahr wenig verändert, lediglich die 
Schlüsselzuweisungen steigen auf 419.500 € (240.200 €) und geben der Gemeinde mehr 
Handlungsspielraum. Begünstigt wird die Lage im Verwaltungshaushalt zusätzlich durch den 
Rückgang der Kreisumlage von 443.600 € auf 332.700 €. 
Dadurch kann die Gemeinde 289.100 € aus dem Verwaltungs- dem Vermögenshaushalt zuführen 
und erreicht nach Abzug der Pflichtzuführung zur ordentlichen Tilgung laufender Darlehen eine freie 
Finanzspanne von 265.300 €. 
Im Vermögenshaushalt erwartet die Gemeinde Investitionszuweisungen für den Kindergarten in 
Höhe von 370.000 € sowie aus Straßenbeiträgen 100.000 €. Durch den Verkauf von Grundstücken 
wird mit 250.000 € gerechnet, von einer staatlichen Investitionspauschale 126.500 €. 
Die Investitionen betragen 2017 etwa 1,89 Millionen Euro. Darin enthalten ist der 
Kindergartenumbau mit 735.000 €, Dorferneuerungsmaßnahmen mit 200.000 € und die 
Schlussrechnung für das Baugebiet Gärten mit 250.000 €. Für Grunderwerb stehen 300.000 € 
bereit. Die Verschuldung der Gemeinde soll von 331.000 auf 308.000 € zurückgeführt werden, eine 
Kreditaufnahme ist nicht vorgesehen. Die allgemeine Rücklage liegt bei 82.000 €, hinzu kommt eine 
zweckgebundene Sonderrücklage für die Abwasserbeseitigung mit 14.000 €. Die Hebesätze für die 
Grundsteuern A und B sowie die Gewerbesteuer bleiben unverändert. 
In der Debatte aufgegriffene notwendige Straßen- und Gehwegeausbesserungen sollen sich erst im 
Haushalt 2018 niederschlagen. 
 

(Quelle: Main-Post vom 28.11.2016, Seite 26, bag) 



Aus der Sitzung des Buchbrunner Gemeinderates am 24.11.2016 
Wortgefecht um Verkehrsfragen - Buchbrunner Rat verlässt verärgert Sitzung 

Verbal gerieten in der Gemeinderatssitzung Buchbrunn zwei Räte aneinander. Der Grund: Die 
Verkehrssituation am Wiesenweg. Bürgermeister Hermann Queck berichtete über Parkprobleme am 
Wiesenweg, die er während einer Ortseinsicht mit der Polizei erörtert hatte. Anwohner und Gemeinderat 
Steven Haass sprach ergänzend von Raserei mancher Verkehrsteilnehmer in der Gartenstraße und dem 
Wiesenweg. Neu war für Queck beim Ortstermin mit der Polizei, dass Fahrzeuge auf dem als 
Multifunktionsstreifen ausgebauten Randstreifen Fahrzeuge abgestellt werden dürfen, wenn die 
vorgeschriebene Mindestbreite der Fahrbahn mit drei Metern eingehalten werde. Diese Feststellung 
gefiel Gemeinderat Georg Hopfengart überhaupt nicht. Er führte an, dass er den Wiesenweg gelegentlich 
mit bis zu 3,3 Meter breiten landwirtschaftlichen Fahrzeugen benutze und kein Durchkommen sei, wenn 
dort Fahrzeuge stünden. Hopfengart brachte mit harten Worten zusätzlich das Abstellen von Fahrzeugen 
rund um den Werkstattbetrieb seines Gemeinderatskollegen Haass ins Gespräch. Daraufhin eskalierte 
die Debatte, denn Haass wies diese Vorhaltungen zurück: Überall wo er Fahrzeuge abstelle, sei dies 
erlaubt. Wegen der räumlichen Enge an der Einfahrt zum Wiesenweg stelle er dort mit Blick auf den 
möglichen Einsatz von Rettungsfahrzeugen kein Kundenfahrzeug mehr ab. 
Als Hopfengarts Vorhaltungen ins persönliche abglitten, verließ Haass erbost den Ratstisch und kündigte 
an, bei Vorwürfen dieser Art nicht mehr am Ratstisch sitzen zu können. Auf Nachfrage dieser Redaktion 
erklärte Haass, dass ihn Georg Hopfengart gleich am nächsten Morgen persönlich aufsuchte und sein 
Bedauern über den Sitzungsverlauf zum Ausdruck brachte. Gleichzeitig habe Hopfengart ihn gebeten, 
nicht auf sein Mandat zu verzichten und wie gewohnt wieder am Ratstisch Platz zu nehmen. 
In der Gemeinderatssitzung kündigte Queck an, dass in der Gartenstraße und im Wiesenweg Messungen 
mit einer stationären Geschwindigkeitsmessanlage vorgenommen werden. Das Gerät wird bei der Stadt 
Marktbreit ausgeliehen und so eingestellt, dass der Autofahrer die gefahrene Geschwindigkeit nicht 
ablesen kann. Sie wird jedoch gespeichert und statistisch ausgewertet. Dann will die Gemeinde ihr 
weiteres Vorgehen zur Geschwindigkeitsreduzierung festlegen. Die Polizei hat wegen der Enge vor der 
Werkstatt von Steven Haass vorgeschlagen, eine weiße Leitlinie zu ziehen, die den Werkstattvorplatz 
und die Straße abgrenzen soll. (Quelle: Main-Post vom 28.11.2016, Seite 25, bag) 
 

Heizung im Fußboden für Kindergarten - Gemeinderat schaut sich vor Ort um 
Ehe die Buchbrunner Gemeinderäte sich im Rathaus trafen, stand eine Besichtigung im Kindergarten am 
Gänsewasen an. Bürgermeister Hermann Queck hatte Planer Andreas Schmidt vom Architekturbüro 
Blum & Dietz mitgebracht, der Möglichkeiten einer Fußbodenheizung für den Raum der Kleinsten 
vorstellte. Gemeinderat Dieter Koch führte aus, dass die Bodentemperatur deutlich niedriger als die 
Raumtemperatur sei und dass der Boden daher temperiert werden müsse. Gedacht ist wegen des 
geringeren Aufwandes an eine elektrisch betriebene Bodenheizung, die nach Abtragen des 
Bodenbelages auf den Estrich aufgebracht wird. Mit neuer Estrichschicht und Bodenbelag würde der 
Boden etwas höher liegen. Koch rechnet mit Kosten von rund 12.000 €. 
Aus eigener Erfahrung ergänzte Steven Haass, dass der Stromverbrauch nicht sehr hoch sei. Ein 
Beschluss wurde nicht gefasst, da das Vorhaben, so Queck, frühestens 2018 umgesetzt werde. 
Ein weiteres Ziel der Ortseinsicht war der Mehrzweckraum, der zukünftig - nach dem Umbau - über einen 
eigenen Flur erreichbar werden muss, um die nebenan befindliche Gruppe nicht zu stören. Dieser 
Durchgang müsse daher vom Mehrzweckraum abgetrennt werden, der dadurch um 1,6 Meter kleiner 
werde. Eine zweite Türe wie vorgesehen wollten Harald Geißendörfer und Harald Kümmel noch 
akzeptieren, die Trennwand jedoch nicht. Geißendörfer drängte Schmidt und Queck, bei der Regierung 
auf den Verzicht der Trennwand hinzuwirken. Dazu soll eine neuerliche Ortseinsicht erfolgen, dann mit 
einem Regierungsvertreter. Da die Ausschreibung wegen der Befristung von Zuschüssen noch 2016 
erfolgen muss, wird die Trennwand wie geplant ausgeschrieben, bei einem Ja der Regierung dann aber 
nicht gebaut. Zur nächsten Sitzung wird eine Vorlage zur Erneuerung der mehr als 20 Jahre alten 
Heizung erarbeitet, auch wegen des möglichen Einbaus einer Photovoltaikanlage. 
Punkt für Punkt aus dem Rat: 
Am Ratstisch wurden weiter folgende Punkte behandelt und entschieden: 
• Der Männergesangverein Eintracht Buchbrunn 1962 beantragte einen einmaligen Zuschuss von 500 € 

für Mietzahlungen und den Fortbestand des Vereins. Als Grund für den Antrag wurden sinkende 
Mitgliederzahlen und der hohe Altersdurchschnitt angeführt. Die Räte stimmten zu. 

• Der Gemeinderat beschloss wegen des Silvesterfeuerwerks, über das Mitteilungsblatt an die Bürger zu 
appellieren, beim Abbrennen Vernunft gegenüber der Nachbarschaft zu zeigen. 

• Die nächste Sitzung kündigte Bürgermeister Queck für den 15. Dezember an und gab gleichzeitig die 
Sitzungstermine für 2017 bekannt. Beginn ist immer um 20 Uhr. 

• Am 07. September 2017 veranstaltet der Energieversorger N-ERGIE auf dem Brunnenplatz eine 
Kinonacht. Der Eintritt wird für einen sozialen Zweck zur Verfügung gestellt, die Bewirtung übernehmen 
Buchbrunner Vereine.   (Quelle: Main-Post vom 29.11.2016, Seite 27, bag) 



Veranstaltungen der Agentur für Arbeit Würzburg im Dezember 2016 
Anmeldungen erbeten unter 0931 7949-202 
 

 

Agentur für Arbeit Würzburg, Wolfgang Albert – Pressestelle, Schießhausstraße 9, 97072 Würzburg 
Telefon: 0931 7949-481, E-Mail: Würzburg.Pressestelle@arbeitsagentur.de, www.arbeitsagentur.de 
 

Mitteilung der Abfallberater am Landratsamt Kitzingen 
 

Damit die Mülltonne nicht zum Eisschrank wird - Abfalltipps in frostigen Zeiten: 
Die kalte Jahreszeit mit frostigen Temperaturen rückt unaufhaltsam näher. Damit steigt wieder das 
Risiko, dass zu feuchte Abfälle in der Mülltonne festfrieren und dann bei der Müllabfuhr nicht oder nur 
teilweise herausfallen. 
Was tun, damit der Müll nicht in der Tonne festfriert? 
Eines vorweg: Gegen Minustemperaturen und Frost haben auch die Müllwerker und die Abfallberater am 
Landratsamt noch kein Mittel erfunden. Beherzigt man jedoch gerade vor der Müllabfuhr ein paar Tipps, 
so lässt sich die Gefahr von eingefrorenen Mülltonnen minimieren. 
Nur feuchte Abfälle frieren fest 
Gerade im Winter lieben die Mülltonnen Trockenfutter, denn nur nasses Material kann zum Festfrieren 
der Abfälle führen. Küchenabfälle sollte man zunächst gut abtropfen lassen und dann gut einpacken, 
bevor sie den Weg in die braune Tonne finden. Zum Einpacken können Zeitungspapier, Papiertüten von 
Metzger und Bäcker oder auch spezielle Bioabfalltüten aus Recyclingpapier verwendet werden. 
Plastiktüten, auch so genannte biologisch abbaubare, sind für die Biotonne im Landkreis Kitzingen aber 
tabu. Für Abfälle, die in der grauen Restabfalltonne landen, können Plastiktüten dagegen hilfreich sein. 
Problem: nasses Laub und Frost 
Nasses Laub oder feuchte Gartenabfälle fördern bei Minusgraden das Festfrieren des gesamten Inhalts. 
Wenn möglich, sollte man deren Entsorgung auf später verschieben oder zum Grüngutsack des 
Landkreises greifen. Der Grüngutsack fasst 120 Liter, kostet 2,70 Euro und kann bei der Abfuhr der 
Biotonne dazu gestellt werden. Adressen von Verkaufsstellen finden sich unter www.abfallwelt.de. 
Abfälle nicht pressen und Mülltonnendeckel geschlossen halten 
Falls Mülltonnen überfüllt sind und dadurch der Deckel nicht geschlossen ist, kann Regen und Schnee in 
die Tonne dringen und dort zum Festfrieren der Abfälle führen. In diesem Fall ist das Problem nicht oder 
nur unvollständig entleerten Mülltonnen ebenso hausgemacht wie wenn Abfälle in die Tonne gepresst 
werden. Dies kann – auch ohne Frost – dazu führen, dass die Tonne nicht vollständig geleert wird. 
Optimal wäre es, die Biotonne an einem frostgeschützten Platz (z.B. in der Garage) unterzustellen. Wer 
diese Möglichkeit hat, sollte sie auch nutzen. 
Nach der Leerung sollte der Boden der Biotonne immer mit einer lockeren Schicht aus 
zusammengeknülltem Zeitungspapier, einem Stück Karton oder mit einer lockeren Schicht Strauchschnitt 
bedeckt werden. Alternativ kann man auch zu Papiersäcken greifen, die die gesamte Tonne auskleiden. 
Die Säcke gibt es im Handel zu kaufen. 
Frosttonne! Was tun? 
Wenn der Abfall dann doch einmal in der Mülltonne festfriert, hilft nur noch ein Spaten oder ein 
vergleichbares Werkzeug weiter. Kurz vor der Müllabfuhr löst man damit den Inhalt von der Tonnenwand 
oder dem Boden, um zu gewährleisten, dass der Abfallbehälter vollständig geleert werden kann. Das 
Abfuhrpersonal kann diese Arbeit nicht leisten. 
Jeder Schüttvorgang zählt 
Pro Abfuhrtag werden im Landkreis Kitzingen rund 3.500 Mülltonnen ins Müllfahrzeug gekippt. Wenn sich 
dabei aber die Biotonne – und ebenso die Restabfalltonne – aufgrund festgefrorener oder eingestampfter 
Abfälle nicht oder nicht vollständig leeren lässt, so wird dieser Schüttvorgang dennoch gezählt. Ein 
Anspruch auf eine kostenlose Nachleerung besteht in diesem Fall nicht. 

Seminar Referent/in Ort Datum Uhrzeit 
Erfolgreiche 
Bewerbungsstrategien 
und Tipps 
für das Vorstellungsgespräch 

Barbara Brückner 

Beauftragte für 
Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt 

Matthias Ehrenfried 
Haus 
Bahnhofstr. 4-6 
Würzburg 

07. 
Dezember 

9.30 – 11.30 
Uhr 

"Bewerbungsmappen-Check" 

für Jugendliche, die sich um 
Ausbildungsstellen bewerben. 
Eine selbst erstellte Bewerbung 
muss mitgebracht werden. 
(keine Anmeldung erforderlich) 

Berufsberater/innen 
Berufsinformations-
zentrum (BIZ) 

15. 
Dezember 

14 – 17 Uhr 

Assessment-Center 
für Abiturienten 

Ausbildung? oder duales Studium? 

Jennifer Dreier 

Studien- und 
Berufsberaterin 

Berufsinformations-
zentrum (BIZ) 

29. 
Dezember 

9 – 12.30 
Uhr 

mailto:Würzburg.Pressestelle@arbeitsagentur.de
http://www.arbeitsagentur.de/


Mitteilung der Abfallberater am Landratsamt Kitzingen 
 

Ab 2017 neue Dienstleister bei der Müllabfuhr 
Zum Jahreswechsel 2016/2017 gibt es bei der kommunalen Müllabfuhr im Landkreis Kitzingen einen 
Wechsel des Dienstleisters. Nach einer vorgeschriebenen europaweiten Ausschreibung hat der 
Landkreis den Auftrag zur Abfuhr von Restabfall, Bioabfall und Altpapier zum 01.01.2017 an die 
Firma Knettenbrech+Gurdulic Service GmbH mit Niederlassung in Kitzingen vergeben. Das 
Unternehmen löst hier die bisher beauftrage Firma Veolia Umweltservice Süd ab, deren Vertrag 
Ende 2016 ausläuft. Die mobile Sperrabfallabfuhr bleibt wie bisher bei der Firma Veolia 
Umweltservice Süd. Auch das ist ein Ergebnis der Ausschreibung. 
Gelbe Säcke & Co. 
Neu vergeben wurde darüber hinaus auch die Verteilung, Sammlung und der Transport der Gelben 
Säcke. Für diese Neuvergabe zeichnet sich allerdings nicht der Landkreis verantwortlich, sondern 
die Dualen Systeme Deutschland, die diese Leistung in eigener Regie ausgeschrieben und 
vergeben haben. Zum Jahreswechsel geht der Auftrag von der bisherigen Firma Edelhäuser 
Wertstoffe nun ebenfalls auf die Firma Knettenbrech + Gurdulic über. 
Bewährte Abfuhrtage bleiben bestehen 
Auch wenn die Abfuhrfirma wechselt, so bleiben die bewährten Abfuhrtage für die Restabfall, Bio- 
und Papiertonne sowie des Gelben Sacks unverändert. Dazu werden die Abfallberater am 
Landratsamt wieder rechtzeitig vor Weihnachten an alle Haushalte einen Müll-Abfuhrkalender für 
das kommende Jahr verteilen. 
Ab 6 Uhr geht’s los 
Um das Tagespensum zu schaffen, muss auch die neue Abfuhrfirma von Fall zu Fall die 
Tourenplanung der Müllabfuhr anpassen, um flexibel reagieren zu können. Ein Verkehrsstau, eine 
Umleitung, eine durch Lieferfahrzeuge oder Falschparker versperrte Straße, nicht eingeplante 
Wartezeiten an den Entsorgungsanlagen oder widrige Witterungsverhältnisse wie Schnee und 
Glatteis sind nur einige Gründe, warum die Müllabfuhr gezwungen sein kann, kurzfristig 
umzudisponieren. Dann wird ein anderer Abfuhrbezirk vorgezogen und der ursprünglich geplante 
später am Tag nachgeholt. Deswegen darf man sich keinesfalls auf feste Uhrzeiten bei der 
Müllabfuhr verlassen. Daher gilt: Die Mülltonnen und Gelben Säcke müssen am Abfuhrtag bis 
spätestens um 6 Uhr bereitgestellt werden. 
 

 
 
 
 

Buchbrunn, den 29. November 2016 
Q u e c k 

Erster Bürgermeister 

 

Sonstige Mitteilungen  -  Dezember 2016 
 
 

Anzeige Heilpraktikerin Faltermeier 
 

Ich wünsche allen Buchbrunnern ein schönes, 

geruhsames Weihnachtsfest. 

Meinen Patienten möchte ich für das 

entgegengebrachte Vertrauen DANKE sagen! 

Susanne Faltermeier 

 

 

Geschenkidee: 

Ein Gutschein für eine Rückenschröpfmassage. 

Sie werden sich fitter, leistungsfähiger und beweglicher fühlen! 

T: 268 48 09     oder     www.heilpraktiker-buchbunn.de 

 

 

http://www.heilpraktiker-buchbunn.de/


Zimmersuche 
 

Gesucht wird ein Zimmer für Ali Khan, 17 Jahre alt, aus Afghanistan. 
Ali wohnte bis jetzt in Buchbrunn, Hauptstr. 20. Diese Unterkunft wird aufgelöst. 

Ali besucht die 9. Klasse in der Hauptschule in Buchbrunn 
und möchte deshalb in Buchbrunn wohnen bleiben. 

Ali spricht sehr gut Deutsch und Englisch. 
Infos bei Doris Friederich oder Richard Köhler 

 

 

Wer braucht noch ein Geschenk? 
 

Am Samstag den 03.12.2016 von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
gibt es an der Bushaltestelle selbst gefertigte Holzarbeiten von Ludwig Zimmermann. 

 

 

Anzeige von „Die Baumschule in Erlach“ 
 

WEIHNACHTSMARKT mit CHRISTBAUMVERKAUF 
Samstag, 03.12.2016 von 14.00 bis 18.00 Uhr & 

Sonntag, 04.12.2016 von 11.00 bis 18.00 Uhr 

DIE BAUMSCHULE in Erlach/Ochsenfurt, Schwarzenbergstr. 28 
 

 

Vorankündigung: Frühlingskabarett 2017 
Im kommenden Frühjahr dürfen wir wieder einen Comedy-Star der Extraklasse bei uns in der 
Sporthalle begrüßen. Maddin Schneider, bekannt aus der Schillerstraße oder dem Kinofilm „Sieben 
Zwerge – Männer allein im Wald“, tritt am Samstag, 18. März 2017 mit seinem Programm „Meister 
Maddin“ auf. 
Eintrittspreise:  Vorverkauf: 21€  Einlass: 19:00 Uhr 
  Abendkasse: 23€  Beginn: 20:00 Uhr 
Der Vorverkauf findet am Samstag, 3. Dezember, um 10:00 Uhr im Sportheim statt. 

 

Anzeige Bowlingarena Extreme / Mainfrankenpark 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Danksagung 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anzeige der Firma Lotto & Post Lakota 
 

Die knallig bunte RubbelGALAXIE bietet die Chance  
auf viele Sofortgewinne und den Hauptgewinn von 25.000 Euro. 
Die RubbelGALAXIE erhalten Sie für 1 € in der Lotto-Annahmestelle 
von Dieter Lakota, Marktstr. 15, 97318 Kitzingen. Tel. 09321/5166. 
 

Den Weihnachtskalender für die Rubbellose gibt es diesen Advent 
in schicker Sternform zum Preis von 24,00 €. Alternativ können Sie für den 24. Dezember ein 
sogenanntes Jubiläumslos (70 Jahre Lotto Bayern) mit einem sehr attraktiven Gewinnplan erhalten, 
der Kalender kostet dann 30,00 €. 
 

Spielteilnahme erst ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen. Infos und Hilfe unter www.bzga.de. 

 

Anzeige der Sparkasse Mainfranken 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Danksagung 
 

Hans Koch 
 

Herzlichen Dank sagen wir allen, 
die sich beim Heimgang unseres lieben Verstorbenen 

in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten. 

 

Besonderer Dank gilt dem Männergesangverein Eintracht Buchbrunn, 
dem Posaunenchor Buchbrunn und Herrn Diakon Kleinschnitz 

für die würdige Ausgestaltung der Trauerfeier. 
 

Hubert und Dieter Koch mit Familien 
 

Buchbrunn, im November 2016 
 

 

 

http://www.bzga.de/


 

„Stammtisch Asyl“ 
Der „Arbeitskreis Asyl“ trifft sich einmal monatlich zu einem Stammtisch – 

eingeladen ist Jedermann und Jedefrau, der/die Lust hat, Ideen zu entwickeln, 
wie wir den Asylbewerbern in unserem Ort das Einleben erleichtern können. 

 

Nächstes Treffen ist am MO 12.12.2016 
um 18.30 Uhr im Vereinsheim in der Turnhalle 

Ansprechpartner: Richard Köhler, Tel. 24387 
 

Bayerischer Bauernverband 
 

Die Wahl des bayerischen Bauernverbandes ergab folgendes Ergebnis: 
 

1. Ortsbäuerin von Buchbrunn:  Rosemarie Friederich 
2. Ortsbäuerin: Renate Schlager 
 

1. Ortsobmann von Buchbrunn:  Andreas Gernet 
2. Ortsobmann: Rudolf Mellinger 
 

 

Eingeladen sind alle Landfrauen 
1. zum gemütlichen Adventsabend bei Tee und Plätzchen am 8.Dezember um 19:30 Uhr im 

Gemeinderaum am Brunnen. 
2. am 18. Januar 2017 zu einem Besinnungstag in Münsterschwarzach. Anmeldung notwendig. 

Thema: Selbstvertrauen ist die Quelle des Vertrauens zu anderen. 
3. zu zwei Treffen im Januar: Wir wollen Schachteln in allen Variationen basteln und 

„Patchworken“. Die genauen Termine werden noch bekannt gegeben. 
 

Die Strickgruppe trifft sich wieder nach Vereinbarung. Wir haben viel Wolle im Lager und können 
deswegen einladen, wenn jemand für uns stricken oder häkeln will, auch daheim. Wir wollen alle 
Wollspenden verarbeiten. Wolle ist für uns wie ein Lebensmittel. Es wird jeder Rest verbraucht. 
Bisher wurden 160 Paar Socken, 25 Paar Kinderhandschuhe, 26 Paar Stulpen, 20 Schals, zwei 
Decken, 20 Stirnbänder, 80 Pullis und Westen und nicht zuletzt über 240 Mützen gestrickt. Einen 
Teil konnten wir schon über die Rumänienhilfe von Herrn Karl und eine andere Weihnachtsaktion für 
Flüchtlinge verschicken. 
Ein großer Dank an alle, die diese Aktion unterstützen, auch von auswärts. Es macht Freude, etwas 
für andere zu tun und man wird auch nicht ärmer, wenn man gibt. Diese Erfahrung mache ich immer 
wieder und „starte deswegen noch einmal als Ortsbäuerin durch“. Zum Glück ist man für ein 
Ehrenamt nie zu alt. Dabei möchte ich allen danken, die mich immer wieder unterstützt haben, 
verbunden mit der Bitte, auch in Zukunft auf eure tatkräftige Unterstützung bauen zu können. Danke 
für euer Vertrauen! 
Zum Abschluss meine Bitte an alle Buchbrunner: Unterstützen Sie mit Ihren Einkäufen im Dorfladen 
diese für uns so wichtige Einrichtung. Durch den Laden kam wieder Leben in unser Dorf. 
An alle jungen Frauen die Bitte: Nutzen Sie die Angebote der Fort- und Weiterbildung des  BBV, 
VLF und AELF! Nirgendwo anders bekommen Sie solche fundierten und nützlichen Angebote. 

 

Weihnachtsfeier des Männergesangvereins 
 

Einladung 
zur MGV-Weihnachtsfeier 

am Samstag, den 17. Dezember 2016,  
um 20:00 Uhr 
im Sängerheim  

 

 
Blutspendedienst des Bayerischen Roten Kreuzes 

 

Nächster Blutspende-Termin in KT im BRK-Haus, Schmiedelstraße 3: 
MI, 14.12.2016 von 16.30 - 20.30 Uhr 
 

   



 

 
 

Evangelische Kirchengemeinde 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Buchbrunner Adventskalender 2016 
 

„Kleine Kinder, große Kinder haben einen Traum: 
24 Fenster hat der Weg zum Weihnachtsbaum. 

Jeden Abend machen wir ein neues Fenster auf, 
wir freuen uns schon den ganzen Tag darauf.“ 

 

Klein und Groß freut sich auf den Buchbrunner Adventskalender 2016. 
Der etwas andere Adventskalender, der „lebendige Adventskalender“, 

bei dem sich Menschen an den 23 Tagen bis Weihnachten 
vor geschmückten Fenstern im Dorf treffen, 

um für ca. 30 Minuten gemeinsam zu singen, 
Geschichten zu hören und bei einer Tasse Tee innezuhalten. 
Los gehts am 1. Dezember 2016, 17:30 Uhr, am KummRei. 
Infos im Kindergarten oder bei Richard Köhler 09321-24387 

 
 

KIGO Termine: 
04.12. und 11.12. jeweils 10.00 Uhr: wir proben fürs Krippenspiel 
18.12.   11:30 Uhr Generalprobe Krippenspiel 
29.12.   10 Uhr Probe Sternsinger 

 

 

Adventsandachten 

2. Advent 04.12. 
18.00 Uhr Musikal. Andacht mit Posaunenchor in Repperndorf 
Prediger: Lektor Lemke 

3. Advent 11.12. 19.00 Uhr Adventskonzert der Band „Ephesus“ in Buchbrunn 

4. Advent 18.12. 19.00 Uhr Musikal. Andacht mit Posaunenchor in Buchbrunn 

 
Christbaum-Abholaktion am Samstag, den 14.01.2017 

Alle Jahre wieder können die Buchbrunner Bürger ihren ausgedienten 
Christbaum zugunsten des Kindergartens Buchbrunn entsorgen lassen. Die 
abgeleerten Bäume sollen gut sichtbar an die Straße gelegt werden. 
Dort werden sie ab 9:00 Uhr von unseren Helfern abgeholt. 
Pro Baum wird eine Mindestspende von einem Euro erbeten. Über weitere 
Spenden für unseren Kindergarten freuen wir uns natürlich riesig. Ihre Spende 
können Sie persönlich übergeben oder auch in einem Kuvert am Baum 
befestigen. (Bitte nicht allzu fest anbinden!) 
Vielen Dank fürs Mitmachen! 

 

 



 

Spangenberg-Sammlung am Samstag 14. Januar 2017 
Stellen Sie bitte Ihre Kleider und Schuhe, sowie Haushaltswäsche im Plastikbeutel wetterfest 
verpackt, mit dem Flyer am Samstag 14 Januar 2017 bis spätestens 9:00 Uhr vor Ihr Haus bzw. an 
die nächste Fahrstraße. Freiwillige Helfer sammeln im Laufe des Tages mit Fahrzeugen die 
Spenden ein. Spangenberg hat das FairWertungssiegel für transparente Altkleiderverwertung. 
Nähere Informationen finden Sie unter http://www.waerme-und-wuerde.de. Vielen Dank. 
 

 

Musikalische Adventsandacht mit Ephesus 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Termine der Umweltstation Tierpark Sommerhausen im Dezember 2016 
 

Von Dinos, Mammuts und Beutelwölfen. Sa. 03.12.,  14 - 16.30 Uhr (Für Kinder ab 6 Jahren) 
 

Kunterbunter Winterwald. So. 04.12., 14 - 16 Uhr (Für Kinder ab 6 Jahren) 
 

Winternacht und Feuerschein Fr. 09.12., 17 - 19.30 Uhr. (Für Familien mit Kindern ab 6 Jahren) 
 

Winterspaziergang mit den Eseln. So. 11.12., 13.30 - 16 Uhr (Für Familien mit Kindern ab 6 
Jahren) 
 

Keine Angst vor Tieren! - Kinder begegnen zum ersten Mal Tieren hautnah. Di. 13.12., 15 – 
16.30 Uhr (Für Kinder ab 2 Jahren mit ihren Eltern) 
 

Die Bremer Stadtmusikanten. Sa. 17.12., 14 - 16 Uhr (Für Kinder ab 5 Jahren) 
 

Weihnachten bei den Wurzelzwergen. So. 18.12., 16.30 - 18.30 Uhr (Für Familien mit Kindern ab 
3 Jahren) 
 

Weitere Informationen finden Sie unter www.tierparksommerhausen.de. Anmeldungen (bitte bis 
spätestens drei Tage zuvor) unter (0 93 33) 90 28 10 oder unter 
umweltstation@tierparksommerhausen.de. 
 

 

http://www.waerme-und-wuerde.de/
mailto:umweltstation@tierparksommerhausen.de


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 


